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Aufgaben

Aufgabe 1
FRAGE 1.1
Eine Freundin überlegt, in welchem europäischen Land sie ihren nächsten Urlaub verbringen soll. Sie macht 
sich unter anderem auch Gedanken darüber, mit welcher Währung in diesen Ländern gezahlt wird. Helfen 
Sie ihr, die richtigen Antworten zu finden.

  
Land Währung

Schweiz

Luxemburg

Liechtenstein

Monaco

Litauen

Estland

Finnland

Schweden

Norwegen

Irland
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Aufgaben

Aufgabe 2

Sie kaufen auf einem Flohmarkt ein. Als Retourgeld bekommen Sie vom Verkäufer einen zerknitterten 
5-Euro-Schein, bei dem Sie nicht sicher sind, ob er echt ist.

FRAGE 2.1
Wie können Sie überprüfen, ob dieser 5-Euro-Schein echt ist? Beschreiben Sie mindestens drei Sicherheits-
merkmale, anhand derer Sie die Echtheit des Scheins rasch überprüfen können.

FRAGE 2.2
Wie ist die korrekte Vorgehensweise, wenn Sie vermuten, dass Sie eine unechte Banknote in Ihren Händen haben?
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Aufgaben

Aufgabe 3
Beurteilen Sie, ob die Aussagen richtig oder falsch sind. Stellen Sie falsche Aussagen richtig.

  
Aussage Richtig Falsch Richtig ist …

Euro-Banknoten und -Münzen werden als offizielles Zahlungs-
mittel von mehr als 833 Millionen  
Menschen für Barzahlungen verwendet.

¨ ¨

Jede nationale Zentralbank des Euro-Währungsgebiets ist für 
einen bestimmten Anteil der Produktion bestimmter 
Euro-Banknoten zuständig.

¨ ¨

Die Euro-Banknoten werden von der Europäischen Zentralbank 
(EZB) ausgegeben. Sie ist auch dafür zuständig, die Banknoten 
nach ihrem Umlauf wieder aus dem Verkehr zu ziehen.

¨ ¨

Bargeldströme werden durch wirtschaftliche Verflechtungen, 
Pendlerbewegungen, Arbeitskräftemigration, Tourismus und die 
Neigung zu Bargeldhortungen beeinflusst.

¨ ¨

Die Euro-Münzen fallen auf europäischer Ebene in den 
Zuständigkeitsbereich der Europäischen Kommission und nicht 
in jenen der EZB. 

¨ ¨
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Aufgaben

Aufgabe 4
Alexandra Müller hat sich neue Lautsprecher für ihren PC gekauft. Die Lautsprecher wurden mit der Post 
geliefert. Folgende Rechnung war der Sendung beigelegt:

Computerparadies GmbH 
Hard- und Software 

Faktengasse 33 
D-10781 Berlin 

Deutschland 
T: +49 (0) 30 123 66 15-0 
F: +49 (0) 30 123 66 15-1 

E: office@computerparadies.de 
W: www.computerparadies.de

Frau 
Max Mustermann 
Friedensweg 5 
A-6020 Innsbruck

Rechnungs- und Lieferdatum:

22. Februar 20..

Rechnungs- und Lieferscheinnummer:

20..-R1003.

Rechnung = Lieferschein

Wir berechnen Ihnen gemäß unseren Verkaufs- und Lieferbedingungen:

Zahlungs- und Lieferbedingungen: 14 Tage netto ab Rechnungsdatum, frei Haus

Menge Bezeichnung Einzelpreis in € Gesamt in €
1 Logo Z232 Lautsprechersystem 

30 W schwarz
40,99 40,99

1 Versandkosten 6,90 6,90

Nettobetrag 47,89

+ 19 % USt 9,10

Endbetrag 56,99

Computerparadies GmbH T: +49 (0) 30 123 66 15-0 www.computerparadies.de IBAN:  DE22350700300336704001

Faktengasse 33, D-10781 Berlin office@computerparadies.de USt-IdNr.: DE123456789 BIC: DEUTDEDE350
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Aufgaben

Frau Alexandra Müller überweist die Rechnung am 2. März 20.. mittels Zahlungsanweisung.
 
Bankdaten von Alexandra Müller:
Geldinstitut: Quick Bank
Konto lautet auf: Alexandra Müller
IBAN: AT55.99000.20010045875, BIC: QEBKATWW367

Füllen Sie nachstehende Zahlungsanweisung ordnungsgemäß aus.
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Aufgaben

Aufgabe 5
Kreuzen Sie an: Handelt es sich in den folgenden Fällen um baren oder unbaren Zahlungsverkehr?

  
Barer  
Zahlungsverkehr

Unbarer  
Zahlungsverkehr

Der Einkauf in einem Supermarkt in Höhe von 17,95 EUR wird durch  
kontaktloses Zahlen beglichen. ¨ ¨

Abhebung von 70 EUR beim Bankomat ¨ ¨

Der Einkauf bei einem Online-Versandhändler wird mittels Kreditkarte bezahlt. ¨ ¨

Die Miete für die Wohnung wird jedes Monat automatisch vom Konto  
abgebucht. ¨ ¨

Der Betrag für eine Überweisung wird beim Bankschalter eingezahlt. ¨ ¨

Eine Zahlungsanweisung wird mittels Online-Banking abgewickelt. ¨ ¨

Das Handyguthaben wird mittels Prepaid-Karte aufgeladen. ¨ ¨
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Aufgaben

Aufgabe 6
Recherchieren Sie Informationen bei mindestens zwei Banken:

FRAGE 6.1
Ab welchem Alter kann man ein Bankkonto eröffnen?

FRAGE 6.2
Welche Kosten fallen für dieses Bankkonto an?

FRAGE 6.3
Bis zu welcher Höhe kann das Bankkonto überzogen werden?

FRAGE 6.4
Hat jede Kontokarte eine Bankomatfunktion?

FRAGE 6.5
Ist jede Kontokarte mit einer Funktion, die das kontaktlose Zahlen ermöglicht, ausgestattet?

FRAGE 6.6
Ab welchem Alter kann man eine Kreditkarte beantragen?
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Aufgaben

Aufgabe 7
Nennen Sie drei Beispiele für Zahlungen, die mittels eines Dauerauftrags abgewickelt werden können.
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Lösungen

Lösungen zu Themenblatt 9 – Cash und Karte  

Aufgabe 1

ANTWORT FRAGE 1.1

Aufgabe 2
ANTWORT FRAGE 2.1
Lösung siehe Kapitel „Leitlinien für die Echtheitsprüfung von Banknoten (FÜHLEN – SEHEN – KIPPEN)“

ANTWORT FRAGE 2.2
Falls der Fälschungsverdacht bereits beim Erhalt besteht, bittet man um eine andere Banknote. Erscheint die 
Banknote erst später verdächtig, darf sie auf keinen Fall wieder ausgegeben und sollte am besten zu einer Bank 
gebracht werden.

  
Land Währung

Schweiz Schweizer Franken

Luxemburg Euro

Liechtenstein Schweizer Franken

Monaco Euro

Litauen Euro

Estland Euro

Finnland Euro

Schweden Schwedische Krone

Norwegen Norwegische Krone

Irland Euro
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Lösungen

Aufgabe 3
•	

  
Aussage Richtig Falsch Richtig ist …

Euro-Banknoten und -Münzen werden als offizielles Zahlungs-
mittel von mehr als 833 Millionen  
Menschen für Barzahlungen verwendet.

¨ þ 342 Millionen Menschen

Jede nationale Zentralbank des Euro-Währungsgebiets ist für 
einen bestimmten Anteil der Produktion bestimmter 
Euro-Banknoten zuständig.

þ ¨

Die Euro-Banknoten werden von der Europäischen Zentralbank 
(EZB) ausgegeben. Sie ist auch dafür zuständig, die Banknoten 
nach ihrem Umlauf wieder aus dem Verkehr zu ziehen.

¨ þ Die nationalen Zentralbanken sind dafür  
zuständig.

Bargeldströme werden durch wirtschaftliche Verflechtungen, 
Pendlerbewegungen, Arbeitskräftemigration, Tourismus und die 
Neigung zu Bargeldhortungen beeinflusst.

þ ¨

Die Euro-Münzen fallen auf europäischer Ebene in den 
Zuständigkeitsbereich der Europäischen Kommission und nicht 
in jenen der EZB. 

þ ¨
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Lösungen

Aufgabe 4

Alexandra Müller

Alexandra Müller

AT55.99000.20010045875

DEUTDEDE350 56,99

DE22350700300336704001

Computerparadies GmbH

Rechnung Nr. 20..-R1003 v. 22.2.20..
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Lösungen

Aufgabe 5

Aufgabe 6
Individuelle Antworten. 	 

Aufgabe 7
Individuelle Antworten, beispielsweise:

Bezahlung der monatlichen Mitgliedsgebühr im Fitnessclub
Monatliche Spende eines gleichbleibenden Betrags an eine Einrichtung
Überweisung von monatlich 40 EUR Taschengeld auf mein Konto
Bezahlung der Flatrate bei meinem Handyanbieter

  
Barer  
Zahlungsverkehr

Unbarer  
Zahlungsverkehr

Der Einkauf in einem Supermarkt in Höhe von 17,95 EUR wird durch  
kontaktloses Zahlen beglichen. ¨ þ

Abhebung von 70 EUR beim Bankomat þ ¨

Der Einkauf bei einem Online-Versandhändler wird mittels Kreditkarte bezahlt. ¨ þ

Die Miete für die Wohnung wird jedes Monat automatisch vom Konto  
abgebucht. ¨ þ

Der Betrag für eine Überweisung wird beim Bankschalter eingezahlt. þ ¨

Eine Zahlungsanweisung wird mittels Online-Banking abgewickelt. ¨ þ

Das Handyguthaben wird mittels Prepaid-Karte aufgeladen. ¨ þ


